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Gesundheitswoche
Todtmoos

31. August bis 5. September 2015

Was hilft, das hilft: 
Vom Traditions-Kurort zur 

bunten Gesundheits-Palette.  
 
Durchatmen, sich wohlfühlen: seit vielen Jahrzehnten hat Ge-
sundheit im heilklimatischen Kurort Todtmoos Tradition. Men-
schen, die Ruhe und Erholung suchen, kommen ebenso gern 
hierher wie solche, die aktiv sein möchten. Entsprechend viele 
Angebote gibt es für Körper, Seele und Geist. 

Und entsprechend groß ist die Palette an Behandlungsmöglich-
keiten: von verschiedensten konventionellen Therapien über 
Wellness-Angebote zu alternativen und spirituellen Heilmetho-
den, frei nach dem Motto: Wer heilt, hat recht - und was hilft, das 
hilft. 

Erstmals werden in der Gesundheitswoche vom 31. August bis 
zum 5. September alle „Helfer“ auf diesem für Todtmoos so 
wichtigen Gebiet zusammentrefen, sich präsentieren und aus-
tauschen: denn erst durch viele Farben wird das Leben bunt. So 
bietet Todtmoos in der Gesundheitswoche ein breit gefächertes 
Angebot für jeden: u.a. täglicher Frühsport, Blutspende, Kräu-
terführung, Kinder-programm, Nordic Walking mit Wassertre-
ten, geführte Mountainbike-Touren, Tag des ofenen Matrihau-
ses Rütte, abendliche Vortragsreihen jeweils 17.00 und 19.30 
Uhr im kath. Pfarrzentrum Todtmoos. 

Am 5.9.  bildet eine  Gesundheitsmesse  mit lokalen Anbietern, 
Verbänden, Vereinen und Krankenkasse  im „Alten Kurpark“ 
den Abschluss der Gesundheitswoche mit über 25 Ausstellern, 
buntem Rahmen-programm und Mitmachaktionen. Weitere In-
fos unter www.aktives-todtmoos.de

Wir haben es geschaft! 
Es ist uns gelungen, in rekordverdächtiger Zeit unseren maroden 
Hartplatz in einen modernen, den neuesten Erkenntnissen ent-
sprechenden Kunstrasenplatz umzubauen. 

Das letzte Punktespiel auf dem alten Platz fand am 22.05.2015 statt. 
Das erste Spiel auf dem neuen Kunstrasenplatz, ein Pokalspiel, 
konnten wir am 01.08.2015 absolvieren. 

Dazwischen lagen 57 Werktage, in denen der Sportverein, die Fa. 
Daniel Stoll Bau GmbH und die Fa. Rievo in hervorragender Zusam-
menarbeit dieses Werk vollbracht haben. 

Möglich war die Verwirklichung dieses Projektes aber nur durch 
die starke inanzielle Beteiligung der Gemeinde, des Landes Baden 
Württemberg, den Firmenspenden und den sehr beeindrucken-

den Spenden unserer Bür-
ger. 

Diese Leistung wollen 
wir würdigen, indem wir 
eine bescheidene Ein-
weihungs- feier am 29. 
August um 16 Uhr 
durchführen werden. 

Hierzu möchten wir Sie, 
die Bürgerinnen und 
Bürger von Todtmoos, 
recht herzlich einladen. 

  
Anschließend indet um 
18 Uhr das erste Punkte-
spiel in der Kreisliga B 
gegen den FC Herri-
schried statt. 

Wir freuen uns auf Ihre 
Anwesenheit! 

Programm: 
16:00 Uhr Stehempfang 
16:30  Uhr Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
16:45  Uhr Grußwort der Gäste 
17:00  Uhr Weihe des Platzes durch Pater Eusebius 
17:10  Uhr Oizielle Freigabe des Platzes durch
 Frau Bürgermeisterin Janette Fuchs 
17:15  Uhr Gemütliches Beisammensein mit „smalltalk“ 
 und Bewirtung durch den SVT 
18:00  Uhr Heimspiel Kreisliga B SV Todtmoos 
 gegen FC Herrischried
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Öf nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Öf nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Öf nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr
zusätzlich Samstag - Sonntag  10.30 - 12.00 Uhr

Freibad „Aqua Tref “  0171 7774117

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauhol eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Dienstag, Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Hof nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen

gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr
zusätzlich Donnerstag

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische öf entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Öf nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Öf nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/42372000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenpl ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

Pl egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.pl ege-todtmoos.de
Ambulanter Pl egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
Pl ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

Of ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
l iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Jugend trif t Bürgermeisterin 
Lieber Kinder und Jugendliche von Todtmoos, 

wie zu Beginn meiner Amtszeit angekündigt, will ich mich auch 
um die Interessen und Wünsche der jüngeren Generation in un-
serer Gemeinde annehmen. 
  
Um Eure Anliegen kennenzulernen, lade ich recht herzlich zu ei-
nem gemeinsamen Austausch in das Rathaus – Sitzungssaal – ein. 
  
Die erste Sprechstunde unter dem Motto „Jugend trif t Bürger-
meisterin“ i ndet statt am 
  
Dienstag, 08. September 2015, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
  
Ich freue mich auf Euch! 

Eure Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 

 

Flüchtlingssituation Todtmoos 

Der Gemeinderat der Gemeinde Todtmoos hat dem Landratsamt 
Waldshut seinen Beschluss vom 28.07.2015 mitgeteilt (abgedruckt 
im Amtsblatt Nr. 31-34). Gleichzeitig hatten wir dem Landkreis fünf 
weitere Alternativen für eine evtl. Unterkunft von Flüchtlingen an-
geboten. Diese vorgeschlagenen Objekte – teilweise von Privatper-
sonen – wurden als ‚nicht geeignet‘ gewertet. Am 5.8.2015 erhielten 
wir hierfür vom Landratsamt Waldshut einen ablehnenden Bescheid 
sowie die Nachricht einer weiteren Änderung der Landesregierung. 
Beim Flüchtlingsgipfel am 27.07.2015 wurde verkündet, dass das 
Land die 7m²-Regelung (Wohnl äche pro Person) für 2 Jahre aus-
setzen wird. Alle Gemeinschaftsunterkünfte können somit pro 4,5 
m² mit einer Person belegt werden, was für die geplante Gemein-
schaftsunterkunft Luginsland bedeutet, dass zukünftig ca. 70 statt 
den bisher angekündigten 46 Flüchtlingen untergebracht werden 
können.  
  
Die Fraktion der Freien Wähler hat sich daraufhin umgehend mit 
einem of enen Brief an Herrn Landrat Dr. Kistler gewandt, der hier 
nochmals abgedruckt ist: 
  
„Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Kistler, 

mit großer Verwunderung und Empörung haben wir den Entschluss des 
Landratsamtes zur Kenntnis genommen, dass Sie den Plan, die Gemein-
schaftsunterkunft Luginsland für 70 Flüchtlinge im Ortsteil Todtmoos 
Weg weiterhin umsetzen wollen, obwohl sich der Gemeinderat in seiner 
Sitzung vom 28.07.2015 einstimmig (einschließlich Bürgermeisterin) ge-
gen dieses Projekt entschieden hat. Im Gegenzug hat der Gemeinderat 
angeboten, Flüchtlinge mit Bleiberecht herzlich willkommen zu heißen, 
sie dezentral im Ort unterzubringen und Ihnen bei der Integration gerne 
behil� ich zu sein.  

Auch wenn es juristisch korrekt sein mag, in die Gemeinde gegen ihren 
erklärten Willen einzugreifen, so ist es aus demokratischer Sicht doch 
höchst problematisch. Dieses Vorgehen führt dazu, dass sich die Bürger 
zunehmend von der Politik nicht ernst genommen fühlen und es ebnet 
den Weg für � üchtlingsfeindliche Aktionen, von denen wir uns in aller 
Deutlichkeit distanzieren wollen.  Ihr Vorgehen versuchen Sie zu recht-
fertigen mit der Tatsache, dass Sie von einer Flüchtlingswelle überrollt 

Amtliche 

Bekanntmachungen §
Auch das ist Kunst, gehört zu Gottes Gaben,aus ein paar sonnenhellen Tagensich so viel Licht ins Herz zu tragen, 

dass, wenn der Sommer längst schon ist verweht, das Leuchten immer noch besteht. 

Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832), deutscher Dichter 

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger!

• Einweihung 
 Kunstrasenplatz 
 des „SV Todtmoos“ 
 am Samstag
Nach wenigen Wochen intensiver Bautätigkeit ist es soweit! 
Ich freue mich, den neuen Platz oi  ziell dem Sportverein 
Todtmoos 1926 e.V. freigeben zu dürfen. Eine kleine Einwei-
hungsfeier i ndet Morgen, Samstag um 16.00 statt. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Sportverein. Um 18.00 Uhr ist der 
Anstoß des 1. Punktespiels SV Todtmoos gegen FC Herri-
schried. Ich wünsche dem Sportverein viele Erfolge auf dem 
neuen Grün!
 

• Erste Gesundheitswoche 
 von „Aktives Todtmoos“
Ab Montag, 31. August 2015 richtet Aktives Todtmoos 
– Fachbereich Gesundheit - zum ersten Mal eine Gesund-
heitswoche in Todtmoos aus. Das breite Angebot reicht von 
informativen Vorträgen über eine Gesundheitsmesse bis hin 
zu Fitness- und Entspannungsangeboten, immer mit dem 
Ziel, Jung und Alt, Einheimische und Gäste über das Gesund-
heitsangebot in Todtmoos zu informieren. Als Schirmherrin 
der 1. Todtmooser Gesundheitswoche lade ich Sie alle ganz 
herzlich zur aktiven Teilnahme an den zahlreichen Aktionen 
ein. Mein Dank gilt allen, die mit so viel Engagement und mit 
vielen tollen Ideen an der 1. Gesundheitswoche mitwirken! 
Wir sehen uns zum Auftakt am Montag, 31. August um 
8.00 Uhr beim Frühsport im alten Kurpark! 
 

• Blutspendeaktion – 
 Jede Spende zählt
Täglich werden in Deutschland 15.000 Blutspenden benö-
tigt, um Patienten ausreichend zu versorgen. Deshalb bittet 
der DRK-Blutspendendienst um Ihre Mithilfe. 
Kommenden Montag, 31.08.2015, i ndet von 15.30 Uhr bis 
19.30 Uhr wieder ein Blutspendetermin in der Schule, Jäger-
matt 1 statt. Der DRK-Blutspendedienst hof t auf Ihre Unter-
stützung. Im Anschluss an Ihre Spende dürfen Sie sich mit 
einem kleinen Imbiss stärken. 
Tun Sie Gutes – Ihre Blutspende kann Leben retten! 
 

• ELR (Entwicklungsprogramm Ländlicher
  Raum) - Antrag nicht vergessen!
Ich möchte alle Grundstücksbesitzer des Ortsteils Vorder-
todtmoos auf die Ablauf rist eines evtl. Förderantrags auf-
merksam machen. Im Innenteil des Amtsblatts i nden Sie 
nochmals die Informationen der zuwendungsfähigen Maß-
nahmen und Projekte. Wer 2016 eine Maßnahme beginnen 
will, muss den Antrag vollständig, mit allen erforderlichen 
Unterlagen bis 14. September 2015 bei uns im Rathaus ein-
reichen. 
  
Ihnen allen wünsche ich ein schönes Wochenende. 
Ihre Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 



Seite 4 Freitag, den 28. August 2015   

werden und geben diesen Druck nach unten an die Gemeinden weiter 
und appellieren an das Verständnis, die Menschlichkeit und die Hilfsbe-
reitschaft der Bevölkerung.  

Dieses wäre aus unserer Sicht auch legitim, und Sie würden auf Ver-
ständnis ho� en können, wenn Sie mit gleicher Vehemenz den Druck 
nicht nur nach unten, sondern auch nach oben an die Landes- und Bun-
desregierung zurückgeben würden. Uns ist kein ö� entlicher Appell der 
Landräte des Südwestens bekannt, der die Landesregierung dringend 
au� ordert, schnelle und e�  ziente Maßnahmen zur Lösung der Flücht-
lingsproblematik umzusetzen, obwohl realistische Vorschläge auf dem 
Tisch liegen. 

Sie werden argumentieren, dass dies uns heute, morgen oder auf die 
Schnelle nicht hilft, aber dies darf ja kein Argument dafür sein, sich nur 
durchzuwursteln anstatt auf dem Tisch liegende Vorschläge zur Ver-
besserung der Flüchtlingssituation politisch schnell umzusetzen. Dabei 
muss berücksichtigt werden, dass die Gemeinschaftsunterkunft Lugins-
land nach Ihrer eigenen Aussage selbst bei schnellstem Verfahrensweg 
und schnellsten Umbaumaßnahmen nicht vor Frühjahr 2016 zur Ver-
fügung stehen würde und somit auch keine schnelle Lösung darstellen 
würde.  

Es verbleibt also mehr als ein halbes Jahr z.B. den guten Vorschlag der 
Landesregierung auf dem Flüchtlingsgipfel umzusetzen, Syrern, die 
nahezu alle ein Bleiberecht erhalten, in einem „abgekürzten“ Asylver-
fahren eine Aufenthaltsgenehmigung zu erteilen und sie in den Kom-
munen dezentral unterzubringen. Dies würde die Erstaufnahmestellen 
deutlich entlasten, und wenn zusätzlich der Plan der Landesregierung 
umgesetzt werden sollte, 2016 die Zahl dieser Plätze von 9.000 auf 
20.000 auszubauen, würde der Bedarf an Gemeinschaftsunterkünften 
wie in Todtmoos geplant, deutlich zurückgehen. Dazu müsste allerdings 
die Landesregierung Druck auf die Bundesregierung ausüben, da nur 
sie über das „verkürzte“ Asylverfahren für Syrer entscheiden kann. Und 
wenn sich die Bundesregierung dann auch endlich nicht nur durch Wor-
te, sondern auch durch Taten in der EU dafür einsetzen würde, dass nicht 
nur wenige Länder fast alle Flüchtlinge aufnehmen, sondern dass alle 
Länder der EU ihrer Verp� ichtung nachkommen, dann wären wir schon 
ein wesentliches Stück weiter.  

Wahrscheinlich werden Sie sagen, dass die hier geführte Diskussion Ih-
nen im Moment nicht hilfreich erscheint, aber politische Diskussionen 
müssen dann geführt werden, wenn sie aufkommen und nicht dann, 
wenn es der Politik recht ist.  Wir möchten Sie deshalb noch einmal in al-
ler Entschiedenheit au� ordern, von der Gemeinschaftsunterkunft Lug-
insland Abstand zu nehmen und geben den Druck, den Sie auf uns und 
die Gemeinde Todtmoos ausüben, hiermit an Sie zurück. 

Unternehmen Sie alles, was in Ihrer Macht steht, die Landesregierung 
unter Druck zu setzen, ihrerseits aktiv zu werden, um Ihrer Verantwor-
tung diesbezüglich im Landkreis Waldshut gerecht zu werden. Wenn 
man Versäumnisse der Politik in Flüchtlingsfragen anprangert und Lö-
sungsvorschläge einfordert, kommt man schnell in den Verdacht der 
Fremdenfeindlichkeit. Hiervon möchten wir uns noch einmal eindeutig 
distanzieren und uns nicht vor den falschen Karren spannen lassen. Uns 
sind Flüchtlinge willkommen.  

Allerdings möchten wir über die Herangehensweise selbst entscheiden 
(dezentrale Unterbringung) und halten auch die Verhältnismäßigkeit 
der aufzunehmenden Flüchtlinge zur Einwohnerzahl Todtmoos beson-
ders im Vergleich zu den Städten Waldshut und Wehr für nicht gewahrt. 
In Todtmoos hat sich dankenswerterweise bereits ein Freundeskreis ge-
bildet, der bei der Integration von Flüchtlingen helfen will. Dies begrü-
ßen wir ausdrücklich. 

Fraktion der Freien Wähler Todtmoos 
Kopie an den Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg“ 
  
  
Information Anschlussunterbringung in Todtmoos 

Auf Anfrage der Anschlussunterbringung für Todtmoos beim Land-
ratsamt Waldshut erhielten wir folgende Informationen: Für die 
Gemeinde Todtmoos besteht (Stand: 29.7.2015) eine Aufnahmever-
pl ichtung von 10 Personen. Da die Gemeinde bereits 12 Personen 
aufgenommen hat, besteht eine Plusquote von 2. Bis zum Jahresen-
de besteht voraussichtlich für die Gemeinde Todtmoos eine Aufnah-
meverpl ichtung von 13 Personen. Es wäre somit noch einen Person 

bis zum Jahresende aufzunehmen. Die Verteilung der Anschlussun-
terbringung muss allerdings laufend den tatsächlichen Gegeben-
heiten angepasst werden, welche nicht vom Landkreis beeinl usst 
werden können, beispielsweise erhöhte Zuweisungszahlen, Aner-
kennung als Asylberechtigte, Wegzug von Personen, Arbeitsaufnah-
me usw. Eine Änderung des Szenarios für die Zukunft ist somit mög-
lich. Weiterhin kann aus den genannten Gründen keine Voraussage 
für das Jahr 2016 gegeben werden. 
 

Fundbüro aktuell 
  
Folgende Gegenstände wurden in den letzten Wochen auf dem 
Fundbüro der Gemeinde Todtmoos abgegeben: 
  
1 Kinderbrille (Sportplatz) 
1 Lesebrille (Schmidts-Markt) 
1 Brillenetui 
  
2 Ziegenböcke ohne Kennzeichnung, beide weiß (Klinikgelände/
Schwarzenbach) 
 

Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern 
während der üblichen Öf nungszeiten auf dem Rathaus, St.-Blasier-
Straße 2, abgeholt werden. 
  

Entwicklungsprogrammm Ländlicher Raum 
- wichtige Änderung für Vorhaben in Vordertodtmoos 
  
Bisher konnten innerhalb des Ortsteils Vordertodtmoos aufgrund 
des Sanierungsgebietes keine Vorhaben durch das ELR-Programm 
gefördert werden. Ausnahme war stets der Förderschwerpunkte „Ar-
beiten“, wenn sich das Vorhaben außerhalb des abgegrenzten Sanie-
rungsgebietes befand.   
Wie uns durch das Landratsamt in dieser Woche nun mitgeteilt wur-
de, hat sich für Gemeinden im LEADER-Gebiet für das ELR-Programm 
eine Veränderung ergeben: 
Gemeinden, die in städtebauliche Erneuerungsprogramme aufge-
nommen sind, konnten bislang nur gewerbliche Anträge einreichen, 
sofern diese außerhalb des abgegrenzten Sanierungsgebietes lie-
gen. Nun können auch alle anderen Projekte - also kommunale und 
Wohnprojekte - außerhalb des Sanierungsgebietes gefördert wer-
den. Innerhalb des abgegrenzten Sanierungsgebietes gibt es nach 
wie vor keine ELR-Förderung. 
  
  
Zuwendungsfähige Maßnahmen 

Auf einen abschließenden Katalog der zuwendungsfähigen Maß-
nahmen wurde verzichtet. Die Maßnahmen und Projekte sollen zu 
einer ganzheitlichen und nachhaltigen Strukturverbesserung führen 
und einen Beitrag zur Innenentwicklung und Stärkung der Ortsker-
ne leisten. 
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Im Sinne eines schonenden Umgangs mit den natürlichen Lebens-
grundlagen führen Energieeinsparung, verbesserte Energieei  zienz, 
Verwendung erneuerbarer Energien oder die Anwendung ressour-
censchonender Bauweisen bei privaten Projekten zu einem Förder-
vorrang und sind für kommunale Projekte Fördervoraussetzung. 
  
  
Die Förderung von Investitionen wird 
auf folgende Schwerpunkte konzentriert: 

1. Wohnen 

Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch Umnut-
zung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeit-
gemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierung), ortsbild-
gerechte Neubauten in Baulücken, Verbesserung des Wohnumfelds, 
Entl echtung unverträglicher Gemengelagen und Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken. 

2. Grundversorgung 

Sicherung der wohnortnahen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen. 

3. Arbeiten 

Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen zum Erhalt 
der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaf-
fung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen vor allem in Verbindung 
mit der Entl echtung unverträglicher Gemengelagen, der Reaktivie-
rung von Gewerbe- und Militärbrachen, einschließlich vorbereiten-
der Maßnahmen wie Baureifmachung von Grundstücken und die 
dazu notwendige innere Erschließung von Gewerbegebieten. 

4. Gemeinschaftseinrichtungen 

Schaf ung und Anpassung von Gemeinbedarfseinrichtungen. 
  
Nicht zuwendungsfähig sind insbesondere: 

- die Mehrwertsteuer; 
- unentgeltliche Leistungen Dritter; 
- Mietwohnungen in Neubauvorhaben; 
- Modernisierung, Umbau oder Neubau von Kurhäusern, 
 Krankenhäusern, Schulen, Alten- und Pl egeheimen 
 sowie Betreuungseinrichtungen; 
- Neubau von Rathäusern und Kindergärten; 
- Personal- und Sachkosten der öf entlichen Verwaltung; 
- Fahrzeuge mit Straßenverkehrszulassung im 
 Förderschwerpunkt Arbeiten; 
- Investitionen, die über Mietkauf, Leasing oder 
 vergleichbare Instrumente i nanziert werden. 
  
Wer 2016 eine Maßnahme beginnen will, muss den konkreten För-
derantrag mit den Unterlagen (z.B. Maßnahmenbeschreibung, Fir-
menkonzept, Kostenvoranschlag, Pläne, Baugenehmigung) jeweils 
5-fach bis spätestens 14. September 2015 beim Bürgermeisteramt 
Todtmoos, St. Blasier Str. 2 (Hauptamt, 1.OG), einreichen. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterlagen zum 
genannten Zeitpunkt vollständig vorliegen müssen. 
  
 

Kurzfristige Sperrung Wehratal
wegen Sicherungsarbeiten 

Mitteilung des Landratsamts Waldshut – 
Forstbezirk Bad Säckingen-Revier Herrischried 
  
Derzeit i nden an den Forstwegen auf der östlichen Wehratalsei-
te Baumaßnahmen (Verlegung von Rohrdolen) zur Sicherung der 
Stützmauern statt. Der Untere Ehwaldweg liegt direkt oberhalb der 
Landstraße L148. Hier könnte es bei den Bauarbeiten zu Steinabgän-
gen auf die Wehratalstraße kommen. 
  
Aus diesem Grund wird während dieser Bauphase (max. 3 Arbeits-
tage) eine Ampelanlage installiert, mit der die Straße immer wieder 

kurzfristig für kurze Zeit (max. 10 Minuten) gesperrt wird. Die Arbei-
ten werden in KW 36 (01. – 04 Sept.)  oder KW 38 (14. – 18. Sept.) 
durchgeführt. 
  
 

Zahlungsauf orderungen der Gemeindekasse 
  
Folgende Forderungen sind zur Zahlung fällig: 

31.08.2015    4. Rate Wasserzins-Vorauszahlungen 2015 
01.09.2015    3. Rate Fremdenverkehrsbeitrag – Vorauszahlung 2015 
 
Wir bitten um Beachtung. 
 

Verteilung der gelben Säcke 
Aus gegebenem Anlass wird noch einmal auf folgendes 
Schreiben des Landratsamtes Waldshut verwiesen: 
  
Zum 01.01.2015 wechselte im Landkreis Waldshut der Anbieter für 
die Gelben Säcke. War bis Ende 2014 die Firma Alba zuständig, so 
liegt die Zuständigkeit nun bei der Firma Remondis mit Sitz in Maul-
burg und Lauchringen. Seit diesem Wechsel kam es in einzelnen 
Gemeinden zu Problemen hinsichtlich der Belieferung mit Gelben 
Säcken. 

In Gesprächen des Landkreises mit der Firma Remondis sicherte 
diese zu, die Belieferung mit Gelben Säcken zeitnah weiter zu opti-
mieren. Ferner hat sie ihre Vorgaben zur Ausgabe der Gelben Säcke 
ab sofort wie folgt modii ziert: Privatbürger bekommen über die 
Gemeinden/Rathäuser, wie bisher auch 1 oder max. 2 Rollen, wenn 
glaubhaft gemacht wird, dass 2 Rollen benötigt werden (je nach Fa-
miliengröße/Haushalt). 
  
Gewerbekunden erhalten max. bis zu 5 Rollen über die Gemein-
den/Rathäuser. Betriebe, denen die 5 Rollen nicht reichen, sollten die 
Gelben Säcke bitte schriftlich bei der Firma Remondis bestellen. Da-
nach wird bei Remondis intern entschieden, wie viele Rollen/Kartons 
die Anfallstelle bekommt. Dies hängt dann auch mit der regelmäßig 
bereitgestellten Menge zusammen. 

Diese Säcke werden dann in der Regel mit dem Behälterände-
rungsdienst der Firma Remondis verteilt und müssen nicht selbst 
abgeholt werden. Gewerbebetriebe werden gebeten, folgende 
E-Mailadresse zur Kontaktaufnahme zu nutzen: 
service.maulburg@remondis.de 

Für weitere Fragen können Sie sich gerne unter der im Müllkalender 
abgedruckten Hotline (0800/1223255) oder den Telefonnummern 
der Disposition an Firma Remondis wenden. 

 

Abfuhr Blaue Tonne 
Montag, 31.08.2015 

Sprechstunden des Jugendamtes, Allgemeiner 
Sozialdienst und Psychologische Beratung für 
Eltern, Kinder und Jugendliche in den Städten 
und Gemeinden.

Folgende Sprechstunden werden 
durchgeführt in folgenden Rathäusern: 

1. Im Rathaus St. Blasien jeweils 14-tägig donnerstags in den 
 geraden Kalenderwochen am 03.09.2015 von 10.00 – 12.00 Uhr
 
2. Im Rathaus Wehr jeden Montag von 09.00 – 11.00 Uhr 
  
3.  Im Rathaus Görwihl jeweils am ersten Donnerstag eines 
 Monats am 03.09.2015 von 14.30. – 15.30 Uhr 
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Gerichts- und Sprechtag 
des Arbeitsgerichts Lörrach in Waldshut 
  
Gerichtstag: 
Dienstag, den 08.09.2015, im Amtsgerichtsgebäude, 
Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag:
Mittwoch, den 09.09.2015, im Landgerichtsgebäude, 
Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110 
 

Die Öf nungszeiten des Landratsamtes  – gültig für alle 
Dienststellen mit Ausnahme der Straßenmeistereien – sind wie folgt: 
  
Montag 08.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag 08.30 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.30 – 15.30 Uhr (durchgehend) 
Freitag 08.30 – 12.30 Uhr 
  
Zur Vermeidung längerer Wartezeiten wird generell die vorherige 
telefonische Vereinbarung eines Gesprächstermins empfohlen. 
  
Für die Kfz-Zulassungsstellen Waldshut, Alfred-Nobel-Str. 1 und 
Bad Säckingen, Am Buchrain 5  gelten folgende erweiterte Öf -
nungszeiten: 
  
Montag 07.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag 07.30 – 12.30 Uhr und 
 13.30 – 16.00 Uhr
(Bad Säckingen) 
 07.30 – 12.30 Uhr und 
 13.30 – 18.00 Uhr 
(Waldshut) 
Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 – 15.30 Uhr (durchgehend) 
Freitag 07.30 – 12.30 Uhr 
  
Annahmeschluss jeweils 30 Minuten vor Schließung 

Landratsamt Waldshut – 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 

Illegale Sammlung von Abfällen und Wertstof en 
im Landkreis Waldshut 
  
Seit geraumer Zeit verteilen eine sogenannte ungarische Kleinma-
schinenbrigade und ein sogenannter Herend Freiwillige Feuerwehr 
Verband im Landkreis Waldshut Flyer, worin für die von ihnen orga-
nisierten Sammlungen von Wertstof en, Elektroaltgeräten, Metall-
schrott, Textilien und anderen Stof en geworben wird. 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises Waldshut weist 
darauf hin, dass diese Sammlungen illegal erfolgen, da sie bei der 
unteren Abfallrechtsbehörde nicht angezeigt wurden und nicht si-
chergestellt ist, dass die so eingesammelten Gegenstände und Ma-
terialien fachgerecht entsorgt bzw. wiederverwertet werden. 

Beispielsweise werden in Deutschland Elektroaltgeräte aller Art 
durch die Stiftung Elektro-Altgeräte Register (Stiftung EAR) zu-
rückgenommen und fachgerecht recycelt. 

Die Stiftung EAR ist  die „Gemeinsame Stelle der Hersteller“ im Sin-
ne des Elektrogesetzes. Vom Umweltbundesamt mit der Wahrneh-
mung hoheitlicher Aufgaben betraut, registriertdie Stiftung EAR 
die Hersteller von Elektro- und Elektronikgeräten und koordi-
niert die Bereitstellung der Sammelbehälterund die Abholung 
der Altgerätebei den öf entlich-rechtlichen Entsorgungsträgern in 
der gesamten Bundesrepublik Deutschland. Dieses bewährte und 
in Deutschland gesetzlich vorgeschriebene Rücknahmesystem für 
Elektroaltgeräte wird durch illegale Sammlungen unterlaufen - zum 

Schaden der Umwelt. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft ruft alle 
Bürgerinnen und Bürger dazu auf, die vom Landkreis Waldshut an-
gebotenen Entsorgungs- und Rücknahmesysteme (z.B. Deponie La-
chengraben, Recyclinghöfe, Schadstof -, Schrott-, Papier- und Sperr-
müllsammlungen, Gelber Sack etc.) zu nutzen und die Wertstof e zu 
den Recyclinghöfen zu bringen. 
    

Landratsamt Waldshut – 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Vermehrter Schädlingsbefall von Buchsbäumen - 
sachgerechte Entsorgung von befallenen Grünabfällen

Derzeit ist der sogenannte Buchsbaumzünsler insbesondere entlang 
der Hochrheinschiene verstärkt aktiv. Dieser Schädling befällt, wie 
der Name verrät, vorzugsweise Buchsbäume bzw. ganze Buchs-
baumhecken. 

Befallener Grünschnitt kann auf den Grünkompostierungsanlagen 
Küssaberg-Ettikon und Bad Säckingen oder der Kreismülldeponie 
Lachengraben entsorgt werden. Eine Anlieferung des befallenen 
Grünschnitts ist ebenfalls auf den Recyclinghöfen Laufenburg, Murg, 
und Klettgau-Erzingen möglich. Der befallene Grünschnitt kann je-
doch nicht auf den dezentralen Grünschnittsammelplätzen angelie-
fert werden, da dort nicht gewährleistet ist, dass der Schädling zeit-
nah vollständig abgetötet wird.

Der befallene Grünschnitt muss einer gesonderten Verwertung zu-
geführt werden (Kompostierung mit entsprechender Erhitzung, da-
mit der Schädling abgetötet wird). Dies ist nur bei der Anlieferung 
über die genannten Recyclinghöfe bzw. bei Anlieferung auf den 
Kompostierungsanlagen gewährleistet. 
  
Die Bürgerinnen und Bürger werden bei der Anlieferung gebeten, 
das Personal darauf hinzuweisen, dass es sich um entsprechend be-
fallenen Grünschnitt handelt. Bitte tragen Sie durch die ordnunge-
mäße Entsorgung dazu bei, dass der Schädling sich nicht weiter aus-
breitet. 
 

Landratsamt – Landwirtschaftsamt 
Neue Perspektiven für Frauen auf dem Land 

Die Europäische Union hat im Rahmen des Maßnahmen- und Ent-
wicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württemberg (MEPL III) 
auch das Programm „Innovative Maßnahmen für Frauen im Ländli-
chen Raum (IMF)“ genehmigt. Ab sofort können Frauen Förderanträ-
ge bei den für ihren Wohn- oder Geschäftssitz zuständigen Regie-
rungspräsidien stellen. 

Gefördert wird die Gründung oder Erweiterung eines kleinen Unter-
nehmens im Ländlichen Raum. Zuwendungsempfängerinnen sind 
Kooperationen von Landwirtinnen und Nicht-Landwirtinnen oder 
Nicht-Landwirtinnen, die zur Einkommensdiversii zierung in der 
Landwirtschaft oder zur Versorgung der ländlichen Bevölkerung mit 
Dienstleistungen beitragen und neue Frauenarbeitsplätze schaf en. 
Der Investitionszuschuss beträgt 40% der zuwendungsfähigen Aus-
gaben, maximal 120.000 Euro. 

Die Antragsunterlagen und Kontaktdaten der zuständigen Referen-
tinnen bei den Regierungspräsidien sind veröf entlicht im Infodienst 
Landwirtschaft, Ernährung, Ländlicher Raum (http://www.landwirt-
schaft-bw.de) unter dem Pfad: Förderwegweiser/ Maßnahmen zur 
Stärkung des Ländlichen Raums/ Innovative Maßnahmen für Frauen 
im Ländlichen Raum. 
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Unsere Jubilare

In Todtmoos feiern folgende Jubilare 
in den nächsten Tagen Geburtstag:  
  
Am 05.09. 

Herr Alfred Wenderoth, 
Sonnenweg 7 70 Jahre 

Geburtstag ist wohl ohne Frage der schönste aller Ehrentage.
Drum woll’n wir keine Zeit verlieren, zum Wiegenfest zu gratulie-
ren. Gesundheit und Zufriedenheit, nebst allem, was Sie sonst er-
freut, ein langes Leben obendrein, soll alles Ihn‘ bescheret sein. 

Die Gemeindeverwaltung gratuliert Ihnen und allen weiteren 
Geburtstagsjubilaren recht herzlich und wünscht Ihnen noch 
viele glückliche und gesunde Jahre.  

  
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

Ärztlicher Notdienst: 
Notruf 112 - 
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr 

Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz Deutschland und 
vielen weiteren europäischen Ländern Ihre direkte Verbindung zur 

 
 

Landratsamt Waldshut – Amt für Abfallwirtschaft 
 
Abfall-App des Landkreises Waldshut kostenlos verfügbar  
 
 
Der Landkreis Waldshut stellt bereits seit 2014 allen Bürgerinnen und Bürgern eine kostenlose 
Abfall-App zur Verfügung. Diese wird in Kooperation mit der Firma Abfallplus UG & Co. KG, 
Spaichingen, betrieben. 
 
Die Abfall-App erweitert das Serviceangebot des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft und ergänzt 
den seit Jahren verfügbaren Internetauftritt. Über die Abfall-App können sich Nutzer die 
regulären Abfuhrtermine der Restmülltonne, Gelben Säcke sowie Blauen Tonne auf ihrem 
Smartphone anzeigen lassen. Eine integrierte persönlich einstellbare Erinnerungsfunktion 
ermöglicht es, sich an sämtliche gewünschten Leerungstermine erinnern zu lassen. 
Feiertagsverschiebungen der Abfuhrtermine werden dabei automatisch berücksichtigt.  
 
Über die Abfall-App sind auf dem Smartphone auch alle Recyclinghöfe und 
Depotcontainerstandorte abrufbar. Eine integrierte Suchfunktion ermöglicht es, die dem Wohnort 
oder aktuellen Standort nächstgelegene Entsorgungsmöglichkeit zu finden. Hierfür kann auch 
eine Navigationsfunktion mittels GPS genutzt werden.  
 
Ergänzt werden diese Funktionen durch ein Abfall-ABC. Hier kann mit Hilfe einer Suchfunktion 
die Entsorgungsmöglichkeit für alle relevanten Stoffe abgefragt werden. 
 
Sollten Fragen bestehen, kann aus der Abfall-App heraus direkt der Kundenservice des 
Eigenbetriebes Abfallwirtschaft angerufen werden. 
 
Die Abfall-App ist für alle gängigen Betriebssysteme, wie IOS, Android und Windows-Phone und 
nun auch für die Apple-Watch verfügbar. Über die jeweiligen Stores kann die Abfall-App unter 
der Bezeichnung „Abfallplus“ für den Landkreis Waldshut kostenlos heruntergeladen werden. 
Zum jeweiligen Store gelangen Kunden entweder durch Direktaufruf oder über den unten 
stehenden QR-Code, welcher auch auf der Homepage des Eigenbetriebes Abfallwirtschaft 
(www.abfall-landkreis-waldshut.de) unter der Rubrik Abfall-App hinterlegt ist.  
 
Die Abfall-App ergänzt den Müllkalender, der weiterhin alljährlich zum Jahresende in Papierform 
an alle Haushalte verteilt wird. 
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Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie mit 
der Telefonnummer 112 am Tag und in der Nacht die Integrierte Leit-
stelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. Bitte machen Sie 
folgende Angaben: 

Ø Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand? 
Ø Was  ist geschehen? 
Ø Wie viele  Verletzte/Betrof ene sind zu versorgen? 
Ø Welche  Verletzungen oder Krankheitszeichen haben 
die Betrof enen? 

Wichtig  zum Schluss: 
Ø Warten  Sie immer auf Rückfragen der integrierten Leitstelle! 
Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird bestraft. 

Ärztlicher Wochenenddienst: 116 117 
Fachärztliche Notfalldienste Landkreis Waldshut: 
Augenarzt und Kinderarzt: 01805 19292 430 

Apothekennotdienst ab Samstag, 29.08.2015: 

Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr: 
Kur Apotheke Todtmoos, 07674-922014  

Sonntag,  8.30 Uhr bis Montag, 8.30  Uhr:
Bergsee-Apotheke  Bad Säckingen, 07761-7486  

Montag, 8.30 Uhr  bis Dienstag, 8.30 Uhr:
Hirsch-Apotheke  Schopfheim, 07622-7655  

Dienstag, 8.30 Uhr  bis Mittwoch, 8.30 Uhr:   
Fridolins-Apotheke  Bad Säckingen, 07761-57657  

Mittwoch, 8.30 Uhr  bis Donnerstag, 8.30 Uhr:   
Apotheke  Dr. Kammerer St. Blasien, 
07672-515Thoma-Apotheke Bernau, 
07675-627Park-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-8966  

Donnerstag, 8.30  Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr:
Bahnhof-Apotheke  Schopfheim, 07622-8134  

Freitag, 8.30 Uhr  bis Samstag, 8.30 Uhr:
Apotheke  am Wehrahof, 07762-7089746  
 
Weitere Apotheken-Notdienste in der Umgebung können unter der 
Telefonnummer 01805/002963 (14 ct/min aus dem deutschen Fest-
netz, höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen) oder im Internet 
unter http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt werden. 
  

Gesundheit &  
Wohlbeinden

DRK Blutspendedienst 
Baden-Württemberg/Hessen 

Durch eine Blutspende helfen 
  
DRK-Blutspendedienst ruft auch in den 
Sommerwochen auf Leben zu retten 
 
Sommerzeit ist Urlaubzeit. Doch auch in diesen Wochen 
geht der Blutbedarf in den Krankenhäusern nicht zurück. 
  
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende 
  
am Montag, dem 31.08.2015 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Schule, Jägermatt 1 
79682 TODTMOOS 
  
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis zur Blutspende mit! 
  
Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen und 
Krankheiten zu helfen. Dabei ist auch die kurze Haltbarkeit von Blut-

konserven (35-42 Tage) zu berücksichtigen. So wird allein rund ein 
Fünftel aller Präparate aus Spenderblut bei der Behandlung von Tu-
morpatienten eingesetzt. Ein Blutbestandteil, die Blutplättchen, die 
insbesondere hier benötigt werden, ist sogar nur vier Tage haltbar. 
  
Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter möglich. 
Auch wenn Schwimmbäder, Freizeitparks und andere Aktivitä-
ten in den Ferien locken bittet der DRK-Blutspendedienst um die 
Unterstützung bei der Versorgung mit Blutpräparaten. Für alle, 
deren Urlaub noch bevorsteht gehört der Blutspendetermin in 
jedem Fall auf die Vor-Urlaubs-Checkliste. 

Allen, die bereits im Urlaub waren und unsicher sind, ob eine Spende 
möglich ist, stehen die Mitarbeitenden der Servicehotline montags 
bis freitags von 8 Uhr bis 17 Uhr unter der Telefonnummer 0800 119 
4 911 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz) für Rückfragen zur Verfügung. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Vollen-
dung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
  

BARMER GEK Bad Säckingen 
  
Der nächste Sprechtag i ndet statt am Dienstag, den 08.09.2015 
von 16.00 – 17.00 Uhr im Rathaus Todtmoos, St.-Blasier-Str. 2. 
Den Besuch beim Sprechtag unbedingt bei der BEK Bad
Säckingen telefonisch anmelden: Tel. Nr. 0800 332060 296602  
  
  
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg Waldtorstr. 1a, 
79761 Waldshut-Tiengen bietet folgende Beratungszeiten an: 
  
Montag – Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
  
jeweils nach Terminvereinbarung. 
  
Bernhard Scherer 
Tel: 07751-89580 (intern 64710) 
FAX 07751-895829 (intern 64729) 
  
Feste Sprechtage i nden ansonsten in Waldshut keine mehr statt. 2 
mal im Jahr gibt es noch den zwischenstaatlichen Beratungstag mit 
den Schweizer Kollegen. Da ist der 2. Termin in diesem Jahr der 
11.11.2015 von 13:30 - 18:30 Uhr. 
  

Deutsche Arthrose-Hilfe e.V. 

Was tun gegen ARTHROSE? 

Über hunderttausend Menschen erkranken jährlich an einer Arthro-
se der Halswirbelsäule. Oft ist dies die Folge von jahrelangen Ver-
spannungen im Nacken- und Schulterbereich. Was kann man selbst 
gegen diese Verspannungen tun? Welche Grundwahrheiten sollte 
man kennen, und wie kann man vorbeugen? Zu diesen und vielen 
anderen wichtigen Fragen gibt die Deutsche Arthrose-Hilfe in ihrem 
neuen Ratgeber „Arthrose-Info“ praktische, leicht anwendbare Tipps, 
die jeder kennen sollte. 

Neben hochwertiger und seriöser Informationsarbeit fördert die 
Deutsche Arthrose-Hilfe auch die Arthroseforschung mit bereits 
über 280 Forschungsprojekten an deutschen Universitätskliniken. 
  
Ein Musterheft des „Arthrose-Info“ kann kostenlos angefordert wer-
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den unter: www.arthrose.de oder postalisch unter: Deutsche Arthro-
se-Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 60040 Frankfurt/Main (bitte dann 
gern eine 0,62-€-Briefmarke für Rückporto beifügen). 

 

Lebenshilfe

Pl egestützpunkt im Rathaus Wehr – Informati-
onen und individuelle Beratung rund um das 
Thema Pl ege  
Termin: Mittwoch, 16.09.2015, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
  
Terminvereinbarung unter Tel. 07751/86 42 55 oder unter der 
E-Mail: daniela.roters@landkreis-waldshut.de 
 

Selbsthilfe für Menschen 
mit einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer Bipolaren Erkrankung“ 
trif t sich immer am letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, Poststr. 1 in 79761 Waldshut. 
Telefon: 07751 – 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband Hochrhein) 
  

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von Suizidopfern 
trif t sich jeweils am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in den Räu-
men des Caritasverbandes Hochrhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-
Tiengen. Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, Tel. 07751/ 
2606, E- Mail: d-reinker@t-online.de oder Caritasverband Hochrhein, 
Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E- Mail: b.scholz@caritas-hoch-
rhein.de 
  
 
Kirchliche  
Nachrichten

EVANG. KIRCHENGEMEINDE TODTMOOS 

St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, Tel.:07674-371, Fax.: -1027 
Sekretariat: Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr, 
Tel. 371, Fax. 1027, E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 

Sonntag,  30.08.15 10.00 Uhr  Gottesdienst 
 (Prädikant  Dr. Peter Philipp)   

Samstag,  05.09.15 19.00 Uhr  Abendgottesdienst (
 Prädikant  Dr. Peter Philipp)  

Veranstaltungen: 

Dienstag,  01.09.15 19.00 Uhr „Hilfeschrei  im Stress“ 
 Burnout-Syndrom  verstehen und 
 überwindenVortrag und Gespräch
 Dr.  Peter Philipp, Klinik Wehrawald   
  

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 

Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 

Samstag, 29.8. Enthauptung Johannes des Täufers 

18.00 – 19.00 Beichtgelegenheit 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Pfarrkirche Bernau: Vorabendmesse 
19.00 Vorabendmesse um Gesundheit für eine 
 schwerkranke Frau 
 
Sonntag, 30.8 22. Sonntag im Jahreskreis 

8.30 Beichtgelegenheit 
9.00 Rosenkranz  
9.30 Hl. Messe  für die Seelsorgeeinheit und Wallfahrer  
10.00 Pfarrkirche Bernau: Hl. Messe 
11.00 Hl. Messe  für + Alfons Sandmann, + Beat Volger 
 und in den Anliegen einer Familie 
  
Montag, 31.8. Montag der 22. Woche im Jahreskreis 

16.00 Kirchen- und Klosterführung 

19.00 Kapelle Herrenschwand: Hl. Messe für ++ Otto u. 
 Klara Steinebrunner, + Ewald, + Ludwig Riesterer 
 u. + Klara Stemmer, u. ++ Fam. Kiefer 
  
Dienstag, 1.9. Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis 

14.00 Stricknachmittag der Frauengemeinschaft im 
 Pfarrzentrum, Grüntalstraße 2  
 Neue Mitglieder sind herzlich willkommen! 
 Gerne können Sie selbstgefertigte Handarbeiten 
 zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  käu� ich erwerben! 

18.30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz 

19.00 Hl. Messe für + Anton Altmeyer 
  
Mittwoch, 2.9. Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 

8.30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz 

9.00 Hl. Messe um Gesundheit für eine Frau 
  
Donnerstag, 3.9. Hl. Gregor der Große, Papst und Kirchenlehrer (604)

18.30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz 

19.00 Hl. Messe um Gesundheit für Frau Alscher 
  
Freitag, 4.9. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 
– Herz-Jesu-Freitag –
8.30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz 

9.00 Wallfahrtsgottesdienst für ++ Franz u. Stefanie Stadler, 
 ++ Helmut u. Hildegard Jendryssek 
 und zu Ehren des Hl. Geistes, + Ralf Schneider, 
 ++ Wilhelm u. Elisabeth Montsko und  
 ++ Martin u. Hilda Schneider und + Johannes Stratz 

Ab 10.00 Krankenkommunion für alle Kranken 

15.00 – 16.00 Beichtgelegenheit 
  
Samstag, 5.9. Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 

Sühnenacht um Versöhnung mit Gott und den Menschen 

14.30 Beichtgelegenheit – Wallfahrt Dogern 

15.30 Wallfahrtsmesse 

18.00 – 19.00 Beichtgelegenheit 

18.30 Rosenkranz 

19.00 Vorabendmesse für + Ernst Vogt und Vorfahren 

19.00 Pfarrkirche Bernau: KEINE Hl. Messe! 

20.00 – 22.30 Anbetung vor ausgesetztem Allerheiligsten mit 
 Festpredigt 
 Anschl. Hl. Messe in den Anliegen der 
 Rosenkranzfamilie, ++++ Rosa, Lina, Engelbert 
 und Josef Käser, ++ Eberhard u. Ursula Fischbach, 
 ++ Jürgen u. Martina Kiefer und + Tanja Schlageter 
  
Sonntag, 6.9. 23.Sonntag im Jahreskreis 

8.30 Beichtgelegenheit 

9.00 Rosenkranz  
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9.30 Hl. Messe für die Seelsorgeeinheit und Wallfahrer  

10.00 Pfarrkirche Bernau: Hl. Messe 

11.00 Hl. Messe  für ++ Hedwig u. Josef Kiefer 
  
Montag, 7.9. Montag der 23. Woche im Jahreskreis 

17.00 Kapelle T.-Weg: Hl. Messe für die armen Seelen 
 im Fegefeuer 
  
Dienstag, 8.9 Fest Mariä Geburt 

Große Seniorenwallfahrt 

14.00 Beichtgelegenheit 
14.30 Rosenkranz 
15.00 Hl. Messe für ++ Angeh. der Fam. Eckert – Strittmatter 
  
Mittwoch, 9.9. Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 

8.30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz 

9.00 Hl. Messe für verst. Priester 
  
Donnerstag, 10.9. Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 
 Gebetswallfahrt um Geistliche Berufungen 

14.00 Beichtgelegenheit 

14.30 Rosenkranz 

15.00 Hl. Messe um gute und zahlreiche Priester- 
 und Ordensberufungen mit Predigt und Aussetzung  
  
Freitag, 11.9. Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 

8.30 Beichtgelegenheit und Rosekranz 

9.00 Wallfahrtsgottesdienst für ++ Paula Rombach 
 u. Gertrud Höcklin 

15.00 – 16.00   Beichtgelegenheit 
  
Samstag, 12.9. Mariä Namen 

14.00 Der Kirchenchor Schwarzen-Ottenheim 
 singt in der Wallfahrtkirche 

18.00 – 19.00 Beichtgelegenheit 

19.00 Pfarrkirche Bernau: Vorabendmesse 

18.30 Rosenkranz 

19.00 Vorabendmesse für + Edeltraud Sturm und ++ Erika 
 u. Emil Lais, leb. u. + Angeh. der Fam. Kellner und 
 Wanninger und leb. u. + Angeh. der Fam. Erhart, 
 Krießler und Schäuble 
  
Sonntag, 13.9 24. Sonntag im Jahreskreis 

Große Männerwallfahrt – Region Hochrhein 

5.00 Fußwallfahrt ab St. Blasien (Dom), unterwegs 
 Beichtgelegenheit (ab Ibacher Höhe) 

8.30 Beichtgelegenheit 

9.00 Rosenkranz  

9.30 Pontii kalamt  für die Seelsorgeeinheit und Wallfahrer  
 Festprediger und Hauptzelebrant: H. H. Bischof 
 Dr. Elmar Fischer, emeritierter Bischof von 
 Feldkirch in Österreich 

11.00!!! KEINE HL. MESSE 

13.30 Rosenkranz 

14.00 Andacht 

15.30 Kirchenführung 
 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes vor den 
Gottesdiensten und nach Vereinbarung 
  
Patrozinium und Pfarrfest 

Allen Helferinnen und Helfern, die am Pfarrfest geholfen haben, 
sagen wir ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ 
  
Die Ankündigung der beabsichtigen Eheschließung der Braut-
leute: Ronny Michael Herold (wohnhaft in Herrenschwand) und 
Linda Alexandra Hinz (wohnhaft in Herrenschwand). 

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

DIE BÜCHEREI 
Ökumenische öf entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
  
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/todtmoos/buecherei 
und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
  
Geöf net: Montag 17:00 –18:30 
 Freitag 16:00 – 17:30 

Schulnachrichten

VHS St. Blasien  
Neue Kurse ab Herbst 2015 
  
Englisch für Senioren / Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs 
  
Englisch für junggebliebene Senioren, ab 50 Jahre. 
Kursleiterin: Christa Fuck-Scholz
Kursgebühr ist von der Teilnehmerzahl abhängig.
Info -Abend: Donnerstag 17.09.2015 , um 19.00 Uhr in der 
Fürstabt-Gerbert-Schule, Todtmooser Str. 25 b, St. Blasien.  
Am Infoabend werden die genauen Kurstage festgelegt.  
  
Englisch / Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs 

Kursleiterin: Christa Fuck-Scholz 
Kursgebühr ist von der Teilnehmerzahl abhängig. 
Info -Abend: Donnerstag  17.09.2015, um 19.00 Uhr 
in der Fürstabt-Gerbert-Schule, 
Todtmooser Str. 25 b, St. Blasien.  
Am Infoabend werden die genauen Kurstage festgelegt.  
  
Französisch / Anfänger- und Fortgeschrittenenkurs 

Kursleiterin: Christa Fuck-Scholz 
Kursgebühr ist von der Teilnehmerzahl abhängig.  
Info- Abend: Donnerstag 17.09.2015,  um 19.00 Uhr 
in der Fürstabt-Gerbert-Schule, 
Todtmooser Str. 25 b,  St. Blasien.  
Am Infoabend werden die genauen Kurstage festgelegt.  

Tai-ji quan für Anfänger und Fortgeschrittene 
  
Tai-ji quan ist eine meditative, gesundheitsfördernde 
Bewegungsform aus China und bietet die Möglichkeit, 
meditative und gesundheitsfördernde Bewegungen 
zu erlernen.
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Kursleiterin: Christina Haberstig 
Kursdauer: 10 Abende  
Beginn der Kurse:   Montag, 21. September  2015  
1.   Kurs 18:00 – 19:30 Uhr   
2. Kurs 20:00 – 21:30 Uhr 
Kursort: Haus des Gastes St. Blasien 

Kursgebühr ist von der Teilnehmerzahl abhängig.  
  
Qigong 

Pl ege der Lebenskräfte – zur Ruhe kommen, seine eigene Mitte 
i nden, sich selber wahrnehmen. Körper und Geist in Einklang 
bringen.  

Kursleiterin Christina Haberstig  
Kursdauer: 10 Abende  
Beginn des Kurs: Dienstag, 22. September 2015 
 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Kursort: Haus des Gastes St. Blasien  

Kursgebühr ist von der Teilnehmerzahl abhängig. 
  
Weitere Infos und telefonische Anmeldung: 
Stadtverwaltung St. Blasien, 
Tel.: 0 76 72 / 41 4- 54, 
Fax: 0 76 72 / 46 16 

  

Gewerbeschule Bad Säckingen 
Was tun nach einer abgeschlossenen Lehre? 
Fachschulreife an der Berufsaufbauschule: 

Als einzige öf entliche Schule zwischen Freiburg und Singen bietet 
die Gewerbeschule Bad Säckingen jungen Menschen nach einer ab-
geschlossenen Berufsausbildung auf dem „Zweiten Bildungsweg“, 
die Möglichkeit, die Fachschulreife (Mittlere Reife)in einem Jahr 
(Vollzeit) an der Berufsaufbauschule zu erwerben. 

Die Fachschulreife (Mittlere Reife) ermöglicht den Zugang 

• zum Einjährigen Berufskolleg zum Erwerb der 
 Fachhochschulreife oder 
•  zu der in zwei Jahren zum Abitur führenden 
 Technischen Oberschule. 
  
Der Besuch dieser Schularten ist kostenlos und wird nach BAföG 
gefördert. Die erworbenen Abschlüsse sind bundesweit anerkannt. 
  
Anmeldungen für das Schuljahr 2015/16 werden 
gerne noch entgegengenommen. 
Unterrichtsbeginn ist am 14. September 2015. 
  
Weitere Informationen und Beratung: 
Im Sekretariat der Gewerbeschule Bad Säckingen, 
Rippolinger Str. 2 Tel.: 07761/560920 oder im Internet: 
www.gwsbs.de 
 

Gewerbe Akademie Schopfheim 
Info-Abend zum Betriebswirt an 
der Gewerbe Akademie 
  
Betriebswirte können Führungskräfte in kleineren und mittleren Un-
ternehmen sein. Die Gewerbe Akademie Schopfheim startet im Ja-
nuar 2016 wieder einen Studiengang Betriebswirt. Hier lernen die 
Teilnehmer moderne Managementmethoden kennen. Sie üben un-
ternehmerisches und selbstverantwortliches Entscheiden. Die zent-
ralen Themen des Studiums sind Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft, 
Recht und Personalführung. In allen vier Fächern wird auch schrift-
lich geprüft. Zusätzlich muss eine Projektarbeit erstellt werden. 

Mit dem Abschluss können sich die Absolventen für das Studium 
zum Bachelor of Arts in Business Administration an jeder Hochschule 
bewerben. Die Gewerbe Akademie veranstaltet im Vorfeld am Don-

nerstag, 15. Oktober ab 18 Uhr in ihren Räumen einen Info-Abend. 
Anmeldungen für die Fortbildung werden ab sofort entgegen ge-
nommen. 
Der Lehrgang ist zertii ziert und kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Meister-BAföG und dem Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit gefördert werden. Weitere Auskünfte zum Lehr-
gang und den möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie 
Schopfheim unter Telefon 07622 686815 oder unter www.wissen-
hoch-drei.de

Die Touristinformation i

 

FerienWelten-Bummler auf Reisen 

Die Tourismuskooperation FerienWelt Südschwarzwald 
schickt den Namen in die Welt 
  
Einmal eine etwas andere Marketingmaßnahme wollen die 14 Mit-
gliedsorte der FerienWelt umsetzen. Dabei geht es um das Wandern, 
eines der Hauptthemen der FerienWelt und um Geocaching, das von 
Natur aus mit Wandern verbunden ist. Geocaching  ist seit mehr als 
zehn Jahren eine moderne, GPS-gestützte Form der Schnitzeljagd, 
die sich einer großen Popularität erfreut. 
  
Unter dem Motto „Eine Region cacht“ wurden sogenannte Geocoins 
hergestellt. Geocoins sind Medaillen, welche individuell bedruckt 
werden und mit einem Code versehen sind. Der Code ermöglicht es, 
die Coins im Internet zu verfolgen. Die eigentliche Aufgabe der Coins 
ist es, von Geocache zu Geocache zu reisen und so tausende Kilome-
ter zurückzulegen und durch möglichst viele Hände zu gehen. 

Die Coins der FerienWelt nennen sich „FerienWelten-Bummler“ und 
werden nun in verschiedenen Geocache-Touren aus der Region star-
ten und mit unterschiedlichen Aufgaben in die Welt geschickt wer-
den.  Auf der Vorderseite ist das Logo der FerienWelt und die Websi-
te-Adresse zu sehen und auf der Rückseite wurde ein Bild mit zwei 
Kindern und einer Kirschtorte als Relief verwendet. 
  
Am vergangenen Mittwoch haben die Touristiker die erste Münze 
auf die Reise geschickt. Nach einer kurzen Einführung zum Thema 
Geocaching ging es gemeinsam auf eine Kurzwanderung mit dem 
Ziel den Geocache zu i nden, von dem aus der FerienWelten-Bumm-
ler Nr. 1 seine Reise antreten sollte. Die Suche endete erfolgreich, die 
Schatztruhe konnte gehoben werden und der erste Coin mit dem 
Ziel einmal um die Welt zu reisen,  wurde platziert. 
  
Die weiteren Coins werden nun aus den unterschiedlichen Orten der 
14 Mitgliedsgemeinden gestartet und sehen hof entlich viel von der 
Welt. Man darf gespannt sein, wohin die Reisen führen. Die Touren 
der Coins können über die Website der FerienWelt www.ferienWelt-
suedschwarzwald.deverfolgt werden. 
  
Weitere Informationen zum Thema Geocaching 
erteilt Ihnen gerne: 

FerienWelt Südschwarzwald 
Corinna Steinkopf 
Tel. 07761-56830 
info@ferienwelt-suedschwarzwald.de 
   



Seite 12 Freitag, den 28. August 2015   

Öf nungszeiten Heimatmuseum und Bergwerk
siehe Seite 2 
  
Minigolf am „Alten Kurpark“ 
Tel. 0151-42355393
Salesiaweg 2 
täglich von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr geöf net 
(bei schlechtem Wetter bleibt der Platz geschlossen). 
  
Öf entliche Hallenbäder 

in Todtmoos
Öf entliches Hotel-Hallenbad mit Wellnessbereich 
im Hotel-Fünj ahreszeiten. Tel. 07474-9240
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr 
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag, 07.04.15 10.00 – 18.00 Uhr
  
in Görwihl  Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr 
  
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Öf nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 22.00 Uhr 
  

Veranstaltungshinweis: 
Galakonzert der Tenöre – 
„die schönsten Melodien der Welt“ am 09.09.2015 
  
Am Mittwoch, 09.09.2015, um 20.00 Uhr, geben zwei großartige Te-
nöre im Kurhaus Wehratal ein Galakonzert mit den schönsten, allen 
bekannten Operettenarien, neapolitanischen Liedern, sowie Musi-
cals- und Filmmelodien. Sie werden u. a. Arien aus Operetten „Das 
Land des Lächens”, „Zarewitsch“, Lieder wie „O sole mio“, „Torna a Sor-
rento“, „New York, New York“, „Ob blond, ob braun“, „Wien, Wien nur 
du allein“, „Time To Say Goodbye“, „Moon River“, „Abendglocken“ und 
die Melodien aus dem Musical „West Side Story“ hören. Konrad Deb-
ski (Tenor) hat seine musikalische Ausbildung im weltberühmten 
Posener Knabenchor angefangen. Nach dem Abschluß des Gesangs-
studiums an der Musikkonservatorium in Posen war er als Solist im 
Operettenhaus in Posen sowie 10 Jahre lang beimOldenburgischen 
Staatstheater in Deutschland als Opernsängerfest engagiert. Er lebt 
seit über 30 Jahren in Berlin. 

Hubert Walawski (Tenor) studiert sein letztes Studiumsjahr bei dem 
Musikkonservatorium in Posen. Die ersten Auftritte bei der Posener 
Staatsoper hat er schon hinter sich. Besonders gern singt er Opern-
partien von Mozart, Donizetti und Puccini. 
  

Veranstaltungsübersicht 
vom 28.08. bis 04.09.2015 
  
Freitag, 28. August 2015

13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tref punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
 Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache 

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Friday-Night-Fieber Alpen-Tippi – Musik-Lounge 
  mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei  

Samstag, 29. August 2015

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Schlagerparty Alpen-Tippi – Rock-Pop-Night 
  mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 

Sonntag, 30. August 2015 

05.30 Uhr Sonnenaufgangswanderung zum Hochkopfgipfel 
 mit anschließendem Frühstück im Rütte-Pavillon 
 Gehzeit ca. 3,5 Std. 
 Kostenbeitrag für das Frühstück: 4,00 € pro Person 
 Teilnehmer: mind. 5, max. 12 
 Anmeldung bis zum Vortag, 12.00 Uhr bei 
 der Tourist-Information 
 Tref punkt: Skiliftparkplatz Todtmoos-Strick 

10.45 Uhr Konzert mit den Vierteleschlotzern im „Alten Kurpark“, 
 bei ungünstiger Witterung im Kurhaus Wehratal, 
 Eintritt frei 

11.00 Uhr Wanderung mit dem Schwarzwaldverein
 Hinterzarten-Ravennaschlucht
 Von Hinterzarten über das Löf eltal zur 
 Ravennaschlucht und über Breitnau zurück 
 Wanderführer: Gisela Bächle, Tel. 07674-8182
 Anmeldung erwünscht
 Tref punkt: Busbahnhof, Fahrgemeinschaften 
  
Montag, 31. August 2015

Gesundheitswoche /Aktives Todtmoos e.V. 
vom 31.08. bis 05.09.2015
täglicher Frühsport, Blutspende, Kräuterführung, Kräuterwanderung 
für Kinder, Nordic Walking mit Wassertreten, geführte Mountainbike-
Touren, Tag des of enen Matrihauses Rütte, Vortragsreihen im kath. 
Pfarrzentrum Todtmoos nähere Infos erhalten Sie in der Tourist-In-
formation oder entnehmen Sie dem gesonderten Flyer oder Plakat 
  
15.00 Uhr Museumsführung für Kinder ? 
 Tref punkt Heimatmuseum 
16.00 Uhr Kirchenführung barocke Wallfahrtskirche
 und Pfarrhaus mit Frau Dr. Gertrud Freitag
 Tref punkt vor der Kirche 
  
Dienstag, 01. September 2015

09.30 Uhr Geführte Tageswanderung 
 „Auf dem Schluchtensteig von Todtmoos nach Wehr“ 
 - anspruchsvoll - Trittsicherheit erforderlich - 
 Dauer ca. 6 – 7 Std., 22 km, 
 Rucksackverpl egung
 Anmeldung bis zum Vortag, 
 17.00 Uhr bei der 
 Tourist-Information, Tel. 07674-90600 
 Tref punkt Kurhaus Wehratal
 Mindestteilnehmerzahl: 5
  Bitte Konus-Gästekarte mitbringen für die 
 Rückfahrt mit dem Bus 
10.00 – 11.30 Uhr 
 Holzschindeln bemalen für das Lebkuchenhaus  
 Geeignet für Kinder ab 5 Jahre 
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 Tref punkt: Kurhaus Wehratal 
 Anmeldung bis zum Vortag, 17.00 Uhr 
 bei der Tourist-Info, Tel. 07674-9060-0 
 Kostenbeitrag für Schindel: 1,00 € 
  
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tref punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache 
  
15.00 Uhr Geführte Mountain-Bike-Tour (Dauer ca. 2 Std.) 
 Tref punkt Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme kostenfrei 
 Anmeldung bis 12.00 Uhr an diesem Tag 
 bei der Tourist-Info 
 Mountain-Bikes können für diese Tour geliehen werden 
 Die Tourist-Info übernimmt keine Haftung für die 
 Veranstaltung 
 Teilnehmerzahl: mindestens: 3, maximal: 5 
  
Mittwoch, 02. September 2015 
10.00 – 11.30 Uhr
  „Ausl ug in das Reich der Bienen“ für Kinder und Er-

wachsene Kurzi lm, Führung und Erklärung am und im 
Bienenhäuschen mit Honigprobe aus der Wabe 

  Jeder Teilnehmer erhält ein kleines Gläschen Honig
und ein Info-Blatt „Interessantes über die Bienen“
Tref punkt bei Herrn Hansjörg Kaiser, Mattenweg 8, Hin-
tertodtmoos 

 Anmeldung bis zum Vortag, 17.00 Uhr bei der 
 Tourist-Info, 07674-90600 
 Kostenbeitrag 3,00 € 
  
13.30 Uhr Geführte Familienwanderung  
 Geeignet für Kinder ab 5 Jahre 
 Tref punkt: Kurhaus Wehratal 
 Anmeldung möglich bis 12.00 Uhr, 
 am selben Tag bei der Tourist-Info, 
 Tel. 07674-90600, Dauer: ca. 2-3 Std. 
 Bitte Konus-Gästekarte mitbringen! 

15.00 Uhr Kräutererlebnis-Tref 
 Wissenswertes, Nützliches und Interessantes über 
 heimische Kräuter direkt vor unserer Tür 
 Dauer ca. 2 Stunden
 Tref punkt: Am Tannenhof, Sonnenweg 22 
  
19.00 Uhr Fußball für jedermann ab 18 Jahren 
 Tref punkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 
  
20.00 Uhr  Konzert mit den Alphornfreunden Belchenland
 im „Alten Kurpark“, bei ungünstiger Witterung 
 im Kurhaus Wehratal, Eintritt frei 
  
Donnerstag, 03. September 2015
 08.30 – 13.00 Uhr Todtmooser 
 Wochenmarkt auf dem Sparkassenplatz 
  
14.00 Uhr Kutschfahrt fällt aus! 
  
15.00 Uhr Backen einer Schwarzwälder Kirschtorte 
 Tref punkt Café Zimmermann 
 Kostenbeitrag einschl. 1 Tasse Kaf ee und 
 1 Stück Schwarzwälder Kirschtorte 6,50 € 
 Anmeldung bis 12.00 Uhr im Café Zimmermann 
 Tel. 07674-90570 
  
Freitag, 04. September 2015
13.00 Uhr Speckseminar mit dem singenden Wirt 
 Tref punkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 

 mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
 und ein Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach Absprache 
  
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
 Spitzen-Tanzparty 
 Alpen-Tippi  – Tippi goes Clubbing mit DJ Cris 
 mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
  
Gästeehrung 

Der „Heilklimatische Kurort“ Todtmoos freut sich immer wieder über 
Gäste, die in unserem gemütlichen Schwarzwalddorf eine zweite 
Heimat gefunden haben. Da diese Urlauber meistens denselben 
Gastgeber wählen, sind hier schon kleinere und größere Freund-
schaften entstanden. Bürgermeisterin Janette Fuchs, sowie das Team 
der Tourist-Info Todtmoos freuen sich, folgende Gäste für ihre Treue 
ehren zu dürfen. 
  
20mal
Herr Michael Meinhardt aus Karlsruhe Lehnerhaus, Frau Lehner, 
Todtmoos-Rütte 
  
10mal 
Eheleute Heidi und Michael Truyen aus Baal/Belgien Ferienwohnung 
Glorieux Alix, Todtmoos-Rütte 
  
Den treuen Gästen wurde ein kleines Andenken an die 
Schwarzwaldgemeinde Todtmoos überreicht. 
  
P.S: Bitte melden Sie die Jubilare direkt bei der Tourist-Info Todtmoos an. 
  
 

Vereinsnachrichten
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Schwarzwaldverein Ortsgruppe Todtmoos 
Sonntag 30. August 2015 

Hinterzarten – Ravennaschlucht 
Von Hinterzarten geht es über das Löf eltal zur Ravennaschlucht und 
über Breitnau wieder zurück nach Hinterzarten. 
Wanderführer: Gisela Bächle Tel. 07674 8182 
Anmeldung erwünscht! 
Tref punkt: 11.00 Uhr am Busbahnhof, Fahrgemeinschaften 
 
12. – 13. September 2015 

Geniesser Pfad 
Wir wandern von Todtnau zur Prägerböden Alm, 
dort übernachten wir. Am Sonntag geht es über den 
Blössling nach Todtmoos zurück. 
Anmeldung und weitere Informationen bei: 
Doris Strittmatter Tel.: 07674 8190 
 

„Tref punkt“ 
der Freien Wähler Todtmoos e.V. 
  
Die Freien Wähler möchten ihren „Tref punkt“ wieder aul eben 
lassen, um auf dieser Plattform folgendes zu bieten: 
• Information und Meinungsaustausch 
• Transparenz in der Gemeindepolitik 
  
Der „Tref punkt“ ist parteiunabhängig und ein Angebot für 
alle interessierte Todtmooser Bürgerinnen und Bürger. 
  
Wir laden Sie ein: 
  
„Tref punkt mit unserer Bürgermeisterin“ 

08. September 2015, 19:30 Uhr 
im Nebenzimmer des „Hotel Maien“ 
Moderation:  Hans Loritz 
  
In der Hof nung auf einen gut besuchten „Tref punkt“ 
verbleiben wir mit herzlichen Grüßen 
  
FW-Vorstandschaft 
  

BAHNENGOLF – 
SPORTVEREIN TODTMOOS 1994 e.V. 

 „Turnier der Vereine“ 
Minigolf-Turnier der Todtmooser Vereine 
am Sonntag 20. September 2015  

- Anmeldung erbeten bis 
17.September - 

Nach einigen Jahren der 
Pause lädt der Bahnengolf-
Sportverein Todtmoos die 
Todtmooser Vereine am 
Sonntag 20.September 2015 
auf die Minigolfanlage, ge-
genüber dem Alten Kurpark, 
zu einem „Turnier der Verei-
ne“, ein. 

Den Todtmooser Vereinen ist 
bereits auf dem Postwege 
die Einladung zugestellt 
worden. Beigefügt waren 
auf einem gesonderten Blatt 
die gesamten Modalitäten 
für dieses Turnier samt ei-
nem Anmelde-Abschnitt. Wir 
wollen heute daran erinnern, 
dass eine schriftliche Anmel-

dung bis zum 17.September 2015 beim 1.Vorsitzenden Lothar 
Berchtold erfolgen sollte, damit ein reibungsloser Turnierverlauf er-
folgen kann. 

Es sei auch darauf hingewiesen, dass auf die Sieger Geld- und Sach-
preise warten und der beste Spieler ebenfalls ausgezeichnet wird. 
Für den erstplatzierten Verein beträgt der Gewinn 250,- Euro. Der 
zweitplatzierte Verein erhält als Siegprämie 150,- Euro und für den 
Drittplatzierten sind 50,- Euro zu gewinnen. Starten können die 
Mannschaften in der Zeit von 10 Uhr bis 15 Uhr. Gegen 18 Uhr wird 
die Siegerehrung erfolgen, eventuell erfolgt ein Stechen um den 1.
Platz. Bei Regenwetter muss das Turnier ausfallen!    
 
 

Sozialverband VdK Ortsverband Todtmoos 
Sozialhilfe auch für Kabelanschluss verwenden 

Sozialhilfebezieher müssen ihren etwaigen Kabelanschluss in der 
Regel selbst von ihrer Sozialhilfe bezahlen. Dies stellte im Frühjahr 
das Bundessozialgericht (BSG) klar (Az. B 8 SO 22/13 R). Im zugrunde 
liegenden Fall war es um eine in der Türkei geborene Frau gegangen, 
die einen Kabelanschluss wollte, um das türkische Programm emp-
fangen zu können. Die Kosten dafür wollte das Sozialamt nicht über-
nehmen. Das BSG gab dem Sozialamt Recht, denn eine Erhöhung 
des Sozialhilfesatzes sei hier nicht angezeigt. Vielmehr seien im Re-
gelsatz bereits 130 Euro für gesellschaftliche und soziale Aktivitäten 
enthalten. Der in Frage kommende Kabelanschluss kostete 24 Euro. 
Daher verbliebe der Frau nach Abzug dieser Kosten noch genug 
Spielraum für andere Aktivitäten, so die Argumentation des Sozial-
amts, die das BSG bestätigte. Der Sozialverband VdK gewährt seinen 
Mitgliedern Rechtsschutz auch bei Streitfällen mit dem Sozialamt 
oder bei anderen sozialrechtlichen Fällen. Adressen und Sprechstun-
den der VdK-Sozialrechtsreferenten sind unter www.vdk-bawue.de 
im Internet oder können telefonisch (0711-619560) erfragt werden. 

 
Was sonst  
noch interessiert

Waldshuter Tarifverbund 
„Bus und Bahn kommt gut an“  –  Umsteigen wird belohnt! 
Immer mehr Bürgerinnen und Bürger des Landkreis Waldshut nut-
zen Bus und Bahn. Werktäglich sind 21.500 Kunden mit dem öf entli-
chen Personennahverkehr unterwegs. Seit Gründung des Waldshut-
er Tarifverbundes 1997 haben sich die Erwachsenen Fahrgastzahlen 
verdoppelt. Diese positive Entwicklung war und ist notwendig um 
die sinkende Anzahl der Schülermonatskarten auszugleichen und so 
das Fahrplanangebot, insbesondere im Busverkehr, zu erhalten und 
weiter zu entwickeln. Mit stetigen Aktionen macht der Waldshuter 
Tarifverbund auf den öf entlichen Personennahverkehr und sein at-
traktives Tarifangebot aufmerksam. Nun bietet der WTV bis Septem-
ber die Möglichkeit, bei der Aktion „Kunden werben Kunden“ einen 
Bonus zu erhalten. Für jeden Neukunden, der ein WTV-Jahres-
Abo beim WTV abschließt, erhält der Inhaber einer WTV-Jahres-
karte einen Gutschein für ein Baden-Württemberg-Ticket. Der 
Neukunde erhält als Einstieg einen Monat Bus und Bahn fahren 
im WTV geschenkt! 

Die Bedingungen und Voraussetzungen sowie weitergehende Infor-
mation zu Fahrplänen und Fahrpreisen i nden Sie auf unserer Home-
page www.wtv-online.de, oder rufen Sie uns an: 07751 / 89 64-0. Die 
WTV-Geschäftsstelle ist Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 13.00 
Uhr sowie von 14 bis 16 Uhr erreichbar. 
 

Letzte diesjährige Mountainbike-Tour durch 
das schöne Zeller Bergland startet am Mamba-
cher Dorfhocksonntag, 
den 6. September 2015 um 9 Uhr am Dorfplatz Mambach. 

Minigolf-Trophäe für die turnierbeste 

Spielerin, den turnierbesten Spieler  im 

Sinne eines Wandepreises.
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Die geführte mittelschwere Strecke beläuft sich über ca. 21 km, 
Dauer ca. 2 – 2,5 Stunden und ist ausgeschildert. 
  
Nähere Informationen erteilt die Stadtverwaltung unter der Tel. Nr. 
07625 / 133 620 oder können Sie der Homepage www.zell-im-wie-
sental.de entnehmen. Alle Mountainbike-Freunde heißen wir noch-
mal herzlich Willkommen! 
 
 

Justizvollzugsanstalt Waldshut-Tiengen
Zur Unterstützung des Teams im Krankenpl egedienst bildet die Jus-
tizvollzugsanstalt aus: Beamte/Beamtinnen in der Laufbahn des 
mittleren Vollzugsdienstes im Justizvollzug Ausführliche Infor-
mationen erhalten Sie auf der Homepage des Justizministeriums 
Baden-Württemberg über den Link: www.justiz-bw.de. 

Bei Interesse wenden Sie sich mit den üblichen Unterlagen an die-
Justizvollzugsanstalt, Bismarckstraße 19, 79761 Waldshut-Tiengen, 
Herrn Geng. Weitere Auskünfte: 07751-881322 oder 07751-881325 

Handwerkskammer Konstanz 

Achtung, fertig, startklar 

Workshops begleiten neue Auszubildende beim 
Übergang von der Schule in den Beruf 
  
Schule geschaf t, Lehrstelle ergattert: Mit dem Start der Ausbildung 
fängt für Jugendliche ein völlig neuer Lebensabschnitt an, der eine 
neue Rollenverteilung mit sich bringt. Der Workshop „Startklar – er-
folgreich in die Ausbildung!“ der Handwerkskammer Konstanz soll 
den Azubis vermitteln, mit den neuen Regeln, Pl ichten und der Ver-
antwortung umzugehen. 
  
Damit der Übergang ins Berufsleben gelingt, helfen praktische 
Übungen und Tipps aus dem Handwerksalltag. Es geht dabei nicht 
nur um Rechte und Pl ichten während der Ausbildung, wie zum Bei-
spiel Berichtsheft und Berufsschule, sondern auch um das korrekte 
Verhalten gegenüber Vorgesetzten, Kollegen und Kunden. 
  
Die Workshops i nden jeweils von 14 bis 17 Uhr in den Bildungsaka-
demien der Handwerkskammer in Singen, Waldshut und Rottweil 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Handwerksausbilder können ihre 
neuen Azubis unter www.hwk-konstanz.de/startklar bis 3. Septem-
ber anmelden. Wichtig: Unter „Bemerkungen“ sollte der Ausbil-
dungsberuf angegeben werden. Weitere Informationen gibt es bei 
Katja Haid, Ausbildungsbegleiterin bei der Handwerkskammer Kon-
stanz, Tel.: 07531 205-346 oder unter www.hwk-konstanz.de. 
  
Termine im Überblick: 

08.09.2015, Bildungsakademie Singen, Lange Straße 20 
09.09.2015, Bildungsakademie Waldshut, Friedrichstraße 3 
10.09.2015, Bildungsakademie Rottweil, Steinhauserstraße 18 
  
  

Samariterlager Bernau - 
Tag der of enen Tür war erfolgreich 

Wir bedanken uns bei allen Festbesuchern aus nah und fern für ihr 
gezeigtes Interesse an unserer noch jungen Einrichtung in Bernau-
Weierle. Zu großen Teilen ist der Erfolg unserer Veranstaltung den 
Spendern von Möbeln, Hausrat, Bekleidung und Antikem zu verdan-
ken. Ein herzliches Dankeschön auch allen Kuchenspendern sowie 
den zahlreichen Sachspendern für die Tombola u. für die Wundertü-
ten. Das waren zahlreiche Geschäfte/ Firmen aus Bernau u. St. Blasi-
en. Gutscheine spendeten die Bernauer Hotels/Gastronomen. 
Schnuppertickets wurden vom Waldshuter Verkehrsverbund beige-
steuert. 
  
Die Tombolapreise werden innerhalb von Bernau den glückli-
chen Gewinnern vorbeigebracht. Auswärtige Gewinner werden 
telefonisch informiert. Somit entfällt ein Eintrag auf unserer 
Website. Wie auf dem Losabschnitt beschrieben, können die 

Preise im Samariterlager innerhalb der nächsten zwei Wochen 
abgeholt werden, u. zwar freitags von 16 – 18 Uhr und samstags 
von 10-12 Uhr. Gewinne, die bis zum 29.8. nicht abgeholt wor-
den sind, gehen in das Eigentum des Samariterlagers über. 

Der Samariterladen ist bis einschließlich dem 2.9.15 geschlos-
sen. Ab 9.9. ist dieser wieder geöf net. Nach tel. Absprache kön-
nen jedoch im Samariterlager Gegenstände gespendet oder ge-
kauft werden. Tel 07675 / 9299833 (bitte vormittags anrufen) 

VORSCHAU 
Am 26. September laden wir im Altenrond und beim Samariterlager 
/ Weierle wieder einen Hilfstransport (Bulgarien). Am 27. September 
haben wir im Rahmen der Gewerbeschau in Bernau-Weierle das Sa-
mariterlager geöf net. 

 

Agentur für Arbeit Lörrach 

Kurz vor 12 und noch keine Ausbildung?  
Telefonaktionstag der Arbeitsagentur hilft 
  
Am Dienstag, dem 01.09. erhalten Interessierte von 14 bis 17 
Uhr telefonisch Auskünfte rund ums Thema Ausbildung. Unter 
der Rufnummer 07621/178 900 stehen Beraterinnen und Bera-
ter der Lörracher Arbeitsagentur für Fragen zur Verfügung. 
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz sind so gut wie schon lange 
nicht mehr. Trotzdem gibt es noch genug Ausbildungsplatzsuchen-
de, die bislang noch nicht fündig geworden sind. 
  
Das Angebot richtet sich deshalb an junge Menschen, die aktuell 
noch keine Ausbildungsstelle haben oder sich einfach informieren 
möchten. Können Anliegen nicht telefonisch geklärt werden, erhal-
ten Jugendliche direkt am nächsten Tag einen Termin zu einem per-
sönlichen Beratungsgespräch. 
 
 

Arbeitsagentur Lörrach 

Arbeitslosengeld online beantragen 
Erleichterungen für Kundinnen und Kunden 

Eine schnellere Auszahlung von Leistungen und keine lästige Papier-
l ut mehr – der neue eService der Bundesagentur für Arbeit macht es 
möglich. Arbeitslosengeld online zu beantragen ist einer von vielen 
Vorgängen, die künftig per PC, Tablet oder Smartphone erledigt wer-
den können. 
„Unsere Kundinnen und Kunden bekommen beim Ausfüllen am 
Bildschirm relevante Erläuterungen zum Antrag. Kommt man nicht 
weiter, kann man auch die Servicerufnummer anrufen.“, erklärt Nor-
bert Sedlmair, Leiter der Lörracher Arbeitsagentur. „Der Antrag kann 
nach dem Ausfüllen gespeichert und direkt – ohne Unterschrift – on-
line an die zuständige Agentur geschickt werden.“ 
Sind zusätzliche Nachweise nötig, wie z.B. die Arbeitsbescheinigung, 
werden Nutzerinnen und Nutzer vor dem Absenden des Formulars 
automatisch informiert und darauf hingewiesen. Durch frühzeitiges 
Einreichen dieser Unterlagen wird die zügige Bearbeitung des Antra-
ges unterstützt. Unabhängig vom neuen eService ist es nach wie vor 
notwendig, dass sich Antragsteller persönlich in der Arbeitsagentur, 
unter Vorlage eines aktuellen Ausweisdokuments, arbeitslos melden 
müssen. Ein zweiter Besuch in der Arbeitsagentur zur Antragsabga-
be ist aber nicht mehr erforderlich. 
  
Die Bundesagentur für Arbeit bietet noch weitere Dienste an, die on-
line erledigt werden können, beispielsweise Bewerbungsmappen 
erstellen, Änderung persönlicher Angaben oder Kontaktaufnahme 
mit Vermittlerinnen und Vermittlern. 

Der Weg zum Antrag: 
Benötigt werden: 
Kundennummer, Rentenversicherungsnummer, Steuer-Identii kati-
onsnummer, Bankverbindung und Angaben zum Lebenslauf 

Weitere Hinweise i nden Sie auf www.arbeitsagentur.de unter der 
Rubrik eService, Arbeitslosengeld beantragen oder per App „bringt 
weiter“, erhältlich im Google-Play Store oder im iOS-App-Store 
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Agentur für Arbeit Lörrach 

Pl egekräfte aus dem Ausland – Das Triple Win Projekt  

Krankenhäuser, Pl egeeinrichtungen und ambulante Pl egedienste 
in Deutschland haben immer größere Schwierigkeiten, geeignete 
Bewerberinnen und Bewerber zu i nden. Eine Möglichkeit, diese Lü-
cken zu füllen, bietet das Projekt Triple Win: In den Partnerländern 
Serbien, Bosnien-Herzegowina und den Philippinen gewinnen die 
Zentrale Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) der Bundesagentur 
für Arbeit und die Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusam-
menarbeit (GIZ) qualii zierte Pl egekräfte für Arbeitgeber in Deutsch-
land und bereiten sie umfassend auf ihre Tätigkeit in neuer Umge-
bung vor. 

Die neue Homepage www.triple-win-pl egekraefte.de ist nun seit 
wenigen Tagen online und stellt das Triple Win-Projekt vor, infor-
miert über Neuigkeiten und lässt Kliniken und Einrichtungen sowie 
bereits vermittelte Pl egekräfte aus den Projektländern zu Wort kom-
men. Vor allem erhalten hier interessierte Arbeitgeber ausführliche 
Informationen zum Vermittlungsprozess. „Auch im Dreiländereck 
gibt es einen hohen Bedarf an Krankenpl egekräften.“, sagt der Vor-
sitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Lörrach, Nor-
bert Sedlmair. „Daher freut es uns als Agentur für Arbeit, Kranken-
häusern und Pl egeeinrichtungen in der Region die Möglichkeit 

bieten zu können, dringend benötigte Pl egekräfte auch außerhalb 
der EU zu gewinnen.“  
Arbeitgeber, die sich für Pl egefachkräfte aus dem Ausland interes-
sieren, erhalten über die neue Homepage www.triple-win-pl ege-
kraefte.de oder beim Arbeitgeber-Service (AG-S) der Agentur für Ar-
beit Lörrach weitere Informationen. 
  
Über das Triple   Win Projekt Die Bundesagentur für Arbeit   (BA) mit 
ihrer Zentralen Auslands- und Fachvermittlung (ZAV) und die   Deut-
sche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH 
gehen   gemeinsam neue Wege, um Fachkräfte   aus Ländern außer-
halb der Europäischen Union für den deutschen Arbeitsmarkt   zu 
gewinnen. Der Bereich Gesundheit/Pl ege spielt dabei eine beson-
dere   Rolle, denn dieser ist bereits heute stark vom Fachkräfteeng-
pass betrof en.   Mit dem Projekt Triple Win werden   Pl egekräfte 
gewonnen, qualii ziert und bei ihrer Integration am   Arbeitsplatz 
begleitet. Alle teilnehmenden Fachkräfte   erwerben über Triple Win 
das B1-Deutschzertii kat und sind pl egefachlich   auf ihren Einsatz in 
Deutschland vorbereitet. Auch die Arbeitgeber werden   bei der Inte-
gration der ausländischen Fachkräfte begleitet. Außerdem   koordi-
niert Triple Win das Verfahren für die Anerkennung der ausländi-
schen Qualii kationen. Das Projekt basiert auf bilateralen 
Vermittlungsabsprachen zwischen der Bundesagentur für Arbeit 
und den teilnehmenden   Herkunftsländern. 

Ende des redaktionellen Teils

Danksagung

In der Trauer nach dem plötz-
lichen Tod unserer Mutter durf-
ten wir eine große und herzli-
che Anteilnahme erfahren.

Wir danken allen, die uns ihr
Mitgefühl durch Worte, Karten,
Bumen und Geldspenden zum
Ausdruck brachten.

Besonders danken wir Herrn
Pater Paul für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Eugen Zimmermann
Bernhard Zimmermann

Hulda
Zimmermann

Todtmoos, 

im August 2015

Suche 2½ bis kl. 3-Zi.-Whg.
mit EBK u. Keller, evtl. Balkon/Terrasse od. Garten-

mitbenutzung, mögl. zentrumsnah. Tel. 0172 6966465

Helles 1-Zi.-Appartement
m. Kü., Abstellr. u. Freisitz, in zentr. Lage in Todtmoos

ab sofort zu vermieten. Tel. 07674/8336, 
Handy 0162/6358003

1½-Zi.-Whg. zu vermieten
in idyllischer Lage von Todtmoos-Weg, ca. 30 m², 

neue EBK, DU, Terrasse u. Garten, PKW-Stellplatz 
KM 250,- Euro + NK 80,- Euro, Tel. 0151/19657667

Familie Bevensee möchte in Todtmoos bleiben.
Suchen schnellstens4-Zimmer-Wohnung oder kleines Haus

Angebote bitte an Helmut Bevensee, 

Tel. 0162 98 23 660. Danke!



Wir sind auf der Suche nach IHNEN -

Bewerben Sie sich gleich!!

Für einen renommierten Automobilzulieferer suchen wir für dessen

Werke in Zell und Wembach

Maschinenbediener m/w
für die Bereiche

Lackier- und Bedampfungsanlagen

Kunststoffspritzgussautomaten

Montage von elektronischen Bauteilen

In nahezu allen Arbeitsbereichen wird im wöchentlichen Wechsel im 

3-Schicht Betrieb gearbeitet.

Für die Tätigkeiten sind gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

erforderlich.

Im Bereich der elektronischen Montage sind entsprechende

Kenntnisse/Fähigkeiten oder Berufserfahrungen wünschenswert.

Profitieren Sie von stufenweise steigenden Löhnen und pünktlicher

Bezahlung sowie einer guten Betreuung vor Ort.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf unsere Zusammenarbeit.

Ihre

bks personal GmbH � Turmstr. 17 � D-79539 Lörrach
Tel. 07621 55 00 670 � Fax 07621 55 00 67 20 � Mail: info@bks-personal.de

Wir suchen freundliche und kompetente Servicekräfte (m/w)

für unser Cafe

Cafe-KKonditorei AAlbrecht
J. Wrona - T. Conzelmann

Kaiserstr. 58, Waldshut, Tel. 07751/3312

Servicekraft gesucht!!!

Wir suchen für sofort oder nach Vereinbarung:

Ein Zimmermädchen und eine Küchenhilfe 

Eine freundliche Bedienung 
für unser Abendrestaurant

Mitarbeiter/in für das Frühstück

in Teilzeit oder geringfügig beschäftigt.

Weitere Infos bei:  
Andreas Weiland  �  Hotel am Kurpark

Salesiaweg 2 � 79682 Todtmoos � 07674 909180
www.Hotel-am-Kurpark.de � Info@Hotel-am-Kurpark.de

Neues Bali-Schlafsofa
rot, 160 x 200 cm, mit Bettfunktion, Federkern +

Topper, Preis an Selbstabholer 950,- e
Tel. 0170 4183861 oder 02633-4729281



Gutes Essen aus der Metzgerei vom 31.08. - 05.09.2015

Täglich    Gulaschsuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 31.08. Spaghetti Carbonara mit Salat 5,10
Di., 01.09. Kohlrouladen

mit Kartoffeln und Specksoße 5,60
Mi.,  02.09. Schinkennudeln mit Salat 5,10

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 03.09. Putengeschnetzeltes

mit Reis und Gemüse 5,50
½ gegrilltes Hähnchen 3,20

Fr., 04.09. Weißwurst
mit Kartoffelsalat und süßer Senf 4,50
Gegrillte Schweinshaxe 4,10

Sa.,   05.09. Schupfnudeln mit Sauerkraut und Speck 4,80
Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat 

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 27. - 29. August 2015 Lammkeule am Stück oder 
in Scheiben geschnitten zum Grillen 1 kg 17,80 e Rinderrouladen gefüllt oder in Scheiben 1 kg 10,80 e Schweinehals geräuchert 1 kg 9,20 e Wildsalami 100 g 1,98 e Frühstücksfleisch 100 g 0,92 eChampignonlyoner 100 g 0,88 eWurstsalat schwäbische Art 100 g 0,89 eEdamer 100 g 0,98 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Spartüte 6,00 e vom 31.08. - 02.09.2015
500 g Putenschnitzel � 125 g Bierwurst � 1 Fleischsalat

Todtmooser Honig
zu verkaufen

ab 18.00 Uhr, Telefon 0 76 74 / 2 79





Black forest BrunchBlack forest Brunch
Jeden Sonntag von 1Jeden Sonntag von 100 0000 - 1- 144 00 00 UhrUhr
Mit allem was das Herz begehrt und so viel Saft zu trinken wie Sie wollen 

inklusive 1 großes warmes Getränk für schlappe 13,80 e.

“Schlemmen wie Gott in Frankreich”
und Kinder bis 6 Jahre alt schlemmen bei uns umsonst. Völliges Rauchverbot während des Brunches 

wo? Andys Pfeffermühle TAndys Pfeffermühle Todtnauodtnau
Tel. 07671  4 27 - Reservierung erbeten

Seit 19
Jahren

Das neue VHS-Programm Wehr-Bad Säckingen ist da!

In Todtmoos bei folgenden Stellen erhältlich:

Gemeindeverwaltung, Tourist-Info, Sparkasse & Volksbank

Infos: VHS Wehr 07762/808-603

oder www.vhs-bad-saeckingen-wehr.de


